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Newsletter IV                                                           22.07.2022 

Vorwort 

 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Kolleginnen und Kollegen, 

Die turbulenten letzten Wochen des Schuljahres neigen sich dem Ende zu. Unsere 

Abiturient*innen wurden in feierlichem Rahmen in der Stadthalle Balingen verabschiedet. 

Die Theater-AG hat in mehreren Aufführungen ihr Können unter Beweis gestellt. Unser 

Schulfest bot Gelegenheit zum geselligen Austausch und unser Chor „zeigte Gesicht“ bei 

der Aufführung des Musicals, bei dem die meisten Texte selbst geschrieben wurden. 

Neben den größeren Veranstaltungen wurden auch viele Klassenaktionen wie 

Wandertage, Exkursionen oder erlebnispädagogische Module durchgeführt. 

Jetzt stehen noch der Willkommenstag zur Begrüßung unserer neuen Fünftklässler*innen 

sowie die Kreativtage an, die wir seit Beginn der Pandemie zum ersten Mal wieder 

durchführen können. Wir sind schon gespannt auf die Projekte und wünschen allen 

Schüler*innen zwei erlebnisreiche Tage. 

In den Ruhestand verabschieden wir Herrn Hiessl, Frau Schöck und Frau Pokorny. Ihnen 

allen danke ich für ihren langjährigen Einsatz am Gymnasium Balingen. 

Für das neue Schuljahr erhalten wir mit Frau Schuldt Verstärkung in den Fächern Biologie, 

Sport und NWT. Frau Tümen wird die Fachschaften Physik, Chemie und ebenfalls NWT 

unterstützen. Beide Kolleginnen wurden auf eigenen Wunsch nach Balingen versetzt. Frau 

Linz (Deutsch, Ethik, Philosophie, Psychologie) und Frau Siegel (Erdkunde, Englisch) 

kommen aus der Elternzeit zurück. Wir heißen sie alle herzlich willkommen. 

Ganz besonders freue ich mich, dass wir neben den beiden Neuzugängen zum ersten Mal 

eine FSJ-lerin an unserer Schule begrüßen dürfen. Für das neue Schuljahr sind wir damit 

personell gut aufgestellt. 

Abschließend wünsche ich allen Schüler*innen und dem gesamten Kollegium schöne und 

erholsame Ferien. 

Ihre Michaela Mühlebach-Westfal 

(Schulleiterin)  
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Personelle Veränderungen am Gymnasium 

 

Auch in diesem Jahr verabschieden wir zwei Kolleg*innen in den wohlverdienten 

Ruhestand. Dies sind Frau Schöck und Herr Hiesl. Wir wünschen ihnen alles Gute, 

Gesundheit und weiterhin viel Energie. Aus der Verwaltung sagen wir „Auf 

Wiedersehen“ zu Frau Pokorny, die lange Jahre im Sekretariat eine immer freundliche 

Ansprechpartnerin und sehr kompetente Mitarbeiterin war.  

Das Referendariat abgeschlossen haben Frau 

Hogrefe, Frau Dehner, Frau Fritz, Frau Sigl, Herr 

Herter, Herr Kirsch und Herr Schröppel. Wir 

bedanken uns für die gute Arbeit an unserer 

Schule, wünschen alles Gute für den weiteren 

Werdegang und gratulieren den aufnehmenden 

Schulen zu gut ausgebildeten „Neuzugängen“. 

 

Wichtige Informationen und Termine rund um unsere Schule 

 

Kreativtage  

Am Montag und Dienstag der letzten Schulwoche finden die Kreativtage statt. Wir 

hoffen, dass alle Schüler*innen an diesen Tagen in guten Projekten und Aktivitäten 

unterkommen und dass wir einen freudvollen Abschluss des Schuljahres erleben 

werden.  

Letzter Schultag 

Am letzten Schultag findet in der 1.+2. Stunde Unterricht nach Plan statt. In der 3.+4. 

Stunde übernimmt die Klassenlehrkraft – es werden letzte organisatorische Dinge 

geklärt und die Abschlusszeugnisse ausgegeben. Nach der 4. Stunde endet der 

Schultag für die Schüler*innen.  

 

Sommerschule 2022  

Das Gymnasium Balingen hat sich in 

Kooperation mit der Realschule Balingen 

erneut für das Programm der 

Sommerschulen beworben. Die Konzeption 

sieht ein Angebot in der letzten Ferienwoche 

vor. Ca. 30 Schüler*innen der Klassen 5-7 mit 

Förderbedarf sollen von 8:30 bis 16:30 Uhr zur 

Schule gehen können. Sie erhalten die Chance, ihre schulischen und sozialen 

Kompetenzen bestmöglich weiterzuentwickeln. Ein guter und emotional positiv 

besetzter Start ins neue Schuljahr soll ermöglicht werden.       (T. Kröger) 
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Vielfältig und besonders: Aktivitäten an unserer Schule 

 

Junior Firma 

 

Wie jedes Jahr bildet der 

Wirtschaftsleistungskurs aus der 11. 

Klasse eine Junior Firma. So auch 

wir, die K1E mit unserem Lehrer Herr 

Schulze. 

Eine Junior Firma, da doch nicht 

jeder weiß was darunter zu 

verstehen ist, ist eine nah an der 

Realität angesetzte Schülerfirma. 

Das ganze Projekt wird von der IW Köln verwaltet, die auch die Rolle des Staates uns 

gegenüber einnimmt. So gehen die Steuern, die auch wir bezahlen müssen eben an 

das IW Köln. Keine Sorge, hier geht es um Beträge von 35 Cent die Stunde. 

Wir als Junior Firma gaben uns den Namen „Greenway forward“ und haben uns mit 

einem Auftrag der Stadt Balingen beschäftigt. Die Aufgabe war es, eine Cross-

Marketing-Strategie zu entwickeln um das Image Balingens nachhaltiger zu gestalten. 

Über das Jahr haben wir dann Strategien und Plakate entworfen, die in verschiedene 

Aspekte der Nachhaltigkeit eingreifen. Nachdem wir in zwei Gremien der Stadt 

Balingen, unter anderem dem Gemeinderat, viel Lob und positive Rückmeldung 

bekommen haben, war es für uns persönlich der größte Erfolg, dass unsere Plakate nun 

tatsächlich in Balingen zu sehen sind. So beispielsweise unterhalb des Gymnasiums in 

der Mozartstraße. 

Nach diesem erfolgreichen Jahr haben wir uns als eine der einzigen Junior Firmen, die 

es am Gymnasium Balingen je gab, dazu entschieden, unsere Junior Firma – wiederum 

im Nachhaltigkeitssektor – nächstes Jahr weiterzuführen. 

 

    (J. Froneck, K1) 

Tierisches aus dem Teich 

                            

9d zur Analyse der tierischen Bewohner    Unterstützung vom Ökomobil 

des Schulteichs im Einsatz      aus Tübingen  

Weder Nässe von oben noch unten konnte uns bremsen – Natur erleben im 

Biounterricht am Gymnasium Balingen!          (M. Gerstenecker, A. Hodyl) 
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Abschlusspräsentation der Hör.Forscher  

 

Klänge erforschen, selbst entwickeln und experimentelle 

zeitgenössische Musik komponieren – dazu regt Hör.Forscher! 

am Lernort Schule an. Gemeinsam mit professionellen 

Komponistinnen und Komponisten begeben sich 

Schülerinnen und Schüler auf die Suche nach neuen Klängen 

und erforschen dabei ihre musikalischen 

Ausdrucksmöglichkeiten. Im wöchentlich stattfindenden 

Musikunterricht entsteht eine Gemeinschaftskomposition der 

ganzen Klasse. Auf diese Weise werden Komponieren und experimentelles 

Klanggestalten über einen Zeitraum von bis zu drei Monaten zum Unterrichtsfach. 

Dabei reichen die Effekte des Programms weit über die Musik hinaus: Komponieren 

braucht offene Ohren, Experimentierfreude, aber ebenso Entscheidungen. All dies 

sind Prozesse, die auch im sozialen Miteinander unverzichtbar sind. So verändert das 

Projekt nicht nur die Haltung zur Musik, sondern eröffnet auch Spielräume für das 

Miteinander und trägt zur Gestaltung einer friedlichen und vielfältigen Schule bei. 

Der Musikbasis Kurs hat sich in den vergangenen Monaten unter der Anleitung des 

Komponisten Tim Reichert und ihres Lehrers Matthias Arbter mit dem Thema 

„Abenteuer Schulalltag“ und dessen kompositorischer Ausarbeitung 

auseinandergesetzt. Alltägliche Geräusche wurden hierzu aufgenommen, digital 

bearbeitet und auch verfilmt. Unterschiedliche Stationen des Schulalltags wie der 

Schulweg, das Schulhaus und der Unterricht wurden zum Gegenstand der 

Komposition.  

Die Komposition wurde 

im Rahmen unseres 

Schulfests mehrfach 

über den Tag hinweg 

gezeigt.  

 

(M. Arbter) 
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Impressionen vom letzten Auftritt der Big-Band 
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Die Theater-AG begeistert mit einem ganz besonderen Sommernachtstraum 

Der Stolz und die Freude waren Arja Baindner rund um die abendliche Premiere des 

Stücks „Eine Art Sommernachtstraum“ deutlich anzumerken. Die Leiterin der Theater-

AG des Gymnasiums Balingen gab den zahlreichen Zuschauer*innen vor der 

Darbietung der Nachwuchskünstler*innen einen Einblick in die Herausforderungen der 

jüngsten Theaterarbeit: eine abgebrochene Vorbereitung während Corona, digitale 

Treffen, Proben mit Abstand und Maske sowie ein stattfindendes Schullandheim 

während des Theater-Wochenendes. Umso motivierter zeigten sich die 10-17-jährigen 

Schüler*innen des Gymnasiums Balingen, je näher die Aufführungen der schulischen 

AG rückten. Im Rahmen der insgesamt drei Aufführungen beeindruckten die 

Schüler*innen und Tausendsassa Arja Baindner das Publikum ganz besonders.  

Arja Baindner hat die Komödie „Ein Sommernachtstraum“ von William Shakespeare 

bearbeitet und die verschiedenen Handlungsstränge ihrer Inszenierung in Form der 

Theater-AG im Jahr 2022 verwoben, so dass sich das Publikum mal im antiken Athen, 

mal im angrenzenden Zauberwald und dann aber auch wieder im Balingen des 21. 

Jahrhunderts wiederfindet.  

Die jungen Schauspieler*innen zeigten nicht nur ihr Bühnentalent, sondern in Form der 

mitunter selbst gebastelten Kopfbedeckungen und Requisiten ein tolles Händchen für 

die Kostümierungen, bei denen sowohl Frau Ottschofski als auch Frau Manukyan die 

Theater-AG kräftig unterstützt haben. So war es auch dem begeisterten Publikum 

jederzeit möglich, den verschiedenen Handlungssträngen zu folgen: dem 

komplizierten Beziehungsstatus der jungen Athener Hermine, Lysander, Demetrius und 

Hermine, dem Elfenpaar Oberon und Titania, begleitet vom Publikumsliebling 

Waldgeist Puck, aber auch der Balinger Theater-AG aus dem Jahr 2022. 
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Ein richtiger Hingucker stellte dabei auch das besondere Bühnenbild dar, für 

das Kunstlehrer Eckart Felzmann mit seinen Schüler*innen verantwortlich ist. Die Kulisse 

versetzt Figuren und Publikum in die Atmosphäre einer lauen Sommernacht und sorgte 

mit besonderen Beleuchtungselementen für eine wahrlich magische Stimmung. 

Arja Baindner und ihrer Theater-AG ist es gelungen, das Publikum in eine „Art 

Sommernachtstraum“ zu entführen, der ernste Fragen nach Identität und 

Lebensplanung aufwirft („Wer will ich sein? Dürfen Eltern sich in die 

Herzensangelegenheiten ihrer Kinder einmischen?“) und gleichzeitig durchaus 

humorvoll Bezüge zu aktuellen Themen herstellt. 

Ein riesiges Kompliment und herzliches Dankeschön an Arja 

Bainder und die Mitwirkenden der Theater-AG: Juliane Koch, 

Vivienne Waldowski, Jasmin Klingelhöfer, Madlin Lausch, 

Simon Helble, Angelina Kreis, Alessia Freitag, Marie 

Maulbetsch, Vincent Simonis, Aileen Renz, Annabell Butz, Ela 

Bayrak, Louella Kretschmann, Julia Anic, Sana Gad, Sarah Lebherz, Maria Manukyan, 

Letizia Uhl, Emilia di Rienzo.                (A. Baindner) 

 

 

DELF-Prüfung bestanden                                                                                    

Wir gratulieren ganz herzlich zur bestandenen DELF-Prüfung (Diplôme d‘Études en 

Langue FranÇaise), die gute Französischkenntnisse weltweit attestiert!  

Der Vorbereitungskurs, der auf die DELF-Prüfung (Niveau B1) fit machen soll, wurde von 

Frau Schmid ins Gymnasium eingeführt und 

abgehalten. 

Der Kurs bereitet interessierte Schüler*innen der 

Klasse 10 auf das Niveau B1 in vier Bereichen vor:  

Sprechen, Schreiben, Hörverstehen und 

Leseverstehen. Nach einer schriftlichen und 

mündlichen Prüfung, die von französischen 

Lehrkräften von Centre Culturel FranÇais 

Tübingen im Gymnasium durchgeführt wird, 

bekommen die Schüler*innen ein Zertifikat, das 

weltweit anerkannt wird. Eine Bereicherung für 

das persönliches „Portfolio“ sowie für den 

Lebenslauf.    (I. Schmid) 
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Klasse 8a im Jump-Town Bad Saulgau  

Zum Schuljahresausklang hat sich die Klasse 8a zusammen mit ihrer Klassenlehrerin Frau 

Yalniz auf den Weg in die Trampolinhalle nach Bad Saulgau gemacht. Begleitet 

wurden die Schülerinnen und Schüler von Herrn Rebstock, der dafür seinen Mathema-

tik-Unterricht ausfallen lassen und seine Mathematik- durch Sportsachen tauschen 

musste. 

Die Schülerinnen und Schülern hatten sichtlich Spaß an den zahlreichen Attraktionen. 

Besonders beliebt waren der BattleBeam (eine Art Zweikampf auf dem 

Schwebebalken), bei dem der eine Schüler oder die andere Lehrerin ausgeknockt 

wurden, die DogdeballArea (eine Art Völkerball) oder der Trampolin-Parcours, in dem 

auch das Gruppenfoto entstanden ist. 

Völlig ausgepowert, aber mit vielen positiven Erinnerungen machte sich die Klasse 8a 

auf den Rückweg nach Balingen. Großer Dank gilt Frau Yalniz für die gelungene 

Organisation des Tages.        (S. Rebstock) 

 

Impressionen aus dem Schullandheim der Klassen 7 im Allgäu, Niedersonthofen 
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Schulfest  

Am Freitag, den 15. Juli 2022 fand ab den Nachmittagsstunden 

das Schulfest statt. Neben vielen, sehr leckeren kulinarischen 

Angeboten wurde musikalische Unterhaltung geboten. Es gab 

Sportturniere, eine Ausstellung aus dem Kunstbereich sowie die 

Präsentation der Ergebnisse des hochspannenden 

Kompositionsworkshops. Ein gelungener Nachmittag und Abend mit guten 

Gesprächen und fröhlichem Beisammensein. Herzlichen Dank an alle, die zu diesem 

Event beigetragen haben.           (T. Kröger) 

          

Das Siegerteam des Fußballturniers     Bobbycar-Rennen: Ein Spaß für Jung  

der Klassen 5+6 namens „Football     und Alt. 

Kings“ (6a) freut sich über den  

erhaltenen Preis.  

 

Die Känguru-Sieger*innen stehen fest!  

75 Teilnehmer*innen des diesjährigen 

Känguru-Wettbewerbs wurden jüngst von 

Schulleiterin Michaela Mühlebach-Westfal 

geehrt. Obwohl einige der 

Preisträger*innen aufgrund von 

Schullandheimaufenthalten und 

Exkursionen nicht auf dem Siegerfoto 

abgebildet sind, freut sich die Fachschaft 

Mathematik über die rege Beteiligung. 

Besondere Preise haben erhalten: Lukas Schaub (5b), 2. Platz; Bennet Schmid (6a) 3. 

Platz; Noomi Paul(6c), 3. Platz sowie Julia Gulde (7b), 2. Platz. 
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Berührendes Musical des Unterstufenchors fordert Toleranz und Akzeptanz 

„Wir zeigen Gesicht“ – Der Titel des Musicalprojekts des Unterstufenchors am 

Gymnasium Balingen ist Programm. Eindrucksvoll machen die zahlreichen 

Nachwuchsdarsteller*innen in ihrer etwa 45-minütigen Darbietung auf ein 

gesellschaftlich relevantes und aktuelles Thema aufmerksam: die Ausgrenzung von 

Menschen.  

Schule ist ein Spiegel der Gesellschaft und naiv ist, wer glaubt, dass Kinder und 

Jugendliche nicht mit dem Thema Ausgrenzung in Berührung kommen. Dies hat die 

ehemaligen Balinger Gymnasiasten Ella Siegmund und Finn Preuß veranlasst, ein 

berührendes Plädoyer für gesellschaftliche Toleranz und Akzeptanz zu schreiben. 

Simone Mayer, langjährige Leiterin des Unterstufenchors am Gymnasium und erfahren 

in der Musicalarbeit, übernahm die musikalische Leitung und erreichte, dass eine 

Vorlage von Thomas Riegler großzügig überarbeitet werden durfte. Unterstützt wurde 

das engagierte Trio bei der Probenarbeit und im Rahmen der insgesamt vier 

Aufführungen von den Musiklehrern Philip Kirsch, Matthias Arbter, Jörg Sommer sowie 

Bianca Theil. 

 

Abendliche Premiere feierten die Darsteller*innen und Musizierenden im Rahmen des 

Schulfestes am Gymnasium Balingen. Die zahlreichen Besucher*innen zeigten sich 

ganz besonders beeindruckt, wie souverän und sicher die jungen Talente 

schauspielerten, sangen, sprachen und musizierten. Mitten im aufgebauten 

Klassenzimmer werden die Heranwachsenden mit verschiedenen Formen der 

Ausgrenzung konfrontiert. Da sind die beiden jungen Mädchen, die sich zueinander 

hingezogen fühlen und damit so gar nicht ins Rollenklischee passen. Ebenfalls kein 

Verständnis zeigt die Schulklasse für die unter Depressionen leidende Mitschülerin, der 

man ihre Krankheit nicht abnimmt. Und auch der neue, aus dem Ausland stammende 

Mitschüler wird alles andere als mit offenen Armen empfangen. Mitreißende Lieder, 

aber auch emotionale Einblicke in die Gedankenwelt der Protagonist*innen berühren 
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das Publikum und machen deutlich, unter welchem Druck viele Kinder und 

Jugendliche stehen und wie sehr sie sich nach Akzeptanz und Respekt sehnen. 

Die Erkenntnis, dass wir doch alle Menschen sind, und die Kraft der Toleranz und des 

Zusammenhalts setzen sich am Ende durch und das Happy End im Musical „Wir zeigen 

Gesicht“ macht Hoffnung, dass dies auch in der Realität möglich ist. 

Am Premierenabend gratulierte Schulleiterin Michaela Mühlebach-Westfal den 

Künstler*innen und allen Beteiligten nach monatelanger Probenarbeit zum 

beeindruckenden Erfolg. Die Schulgemeinschaft darf gespannt sein, welche Projekte 

die jungen Musiker*innen und Sänger*innen in der Zukunft unter kompetenter 

Anleitung angehen werden. 

 

Mitgewirkt haben außerdem:  

Lina: H.S. (5e) / Carolin Zirkel (6a) 

Clara: Sina Haug (6a) / Noomi Paul (6c) 

Lara: Ida Ewerling (5e) / Marija Manukyan (6d) 

Kaia/ Kato: Eleonora Sederino (5c) / Hendrik Beck (5c) 

Leonie: Marlene Priester (6c) / Julia Anic (5c) 

Frau Westermann: Erkia Kozhuharova (5e) / Leonie Schlaich (6d) 

Johanna: Marie Haug (6a) 

Steffen: Joan Maier (6a) 

Maike: Maja Stingel (5c) 

Lena: Helen Jäger (6a) 

Lea: Charlotte Schramm (5e) / Karla Pavlovic (5c) 

Franzi: Alica Stricker (5e) 

Emilio: Justin Wotschel (5a) 

Juliane: Linda Stingel (6a) 

Frida: Demi Lin (6a) 

Nina: Constanze Häußler (5d) / H.L. (5d) 

Katharina: Magdalena Herrmann (5e) / Zoe Jovanović (5d) 

Clara (Monolog): Demi Lin (6a) 

Lara (Monolog): Helen Jäger (6a) 

Emilio (Monolog): Joan Maier (6a) 

Kaia/ Kato (Monolog): Jule Bechtold (6a) 

 

Band: 

Querflöte: N.R. (7a), Clara Rüger (5a) 

Saxophon: Ella Münch (7a) 

Trompete: Frieda Weier (7a), Finn Gaisser (7a) 

Klavier: Vanessa Klassen (7a), Philip Kirsch 

Schlagzeug: Kerim Pesket (5b), Grace Schrenk (5e), Aaron Wigge (5b) 

E-Bass: Matthias Arbter 

 

Plakat: Nathalie Wiesmath (K1) 

Beleuchtung: Colin Schweizer (6b)       (S. Mayer) 
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…………………………………………………………… 

Sie wollen auf dem Laufenden bleiben?  

Sie haben verschiedene Möglichkeiten – neben dem regelmäßigen Erscheinen 

unseres Newsletters – auf dem Laufenden zu bleiben: 

•  Besuchen Sie doch bei Gelegenheit unsere vielfältige Homepage. 

 

• Über die Installation der Vertretungsplan-App „DSBmobile“ haben Sie auch 

einen Einblick in unser „Digitales Schwarzes Brett“, das viele Neuigkeiten 

bereithält. Die Zugangsdaten erhalten Sie über Ihr Kind oder das Sekretariat. 

 

•  Bitte melden Sie sich zu unserem Info-Tool an. Auf diese Weise erhalten Sie 

von nun an den Newsletter automatisch via Mail zugestellt.  

 

Impressum 

GYMNASIUM BALINGEN 

 

SCHULLEITERIN      REDAKTION 

OStD Michaela Mühlebach-Westfal  StD Tilman Kröger (Schulisches Miteinander) 

Gymnasiumstr. 31    Gymnasiumstr. 31 

72336 Balingen     72336 Balingen 

Tel: 07433/26025-0    Tel: 07433/26025-0 

E-Mail: info@gymnasium-balingen.de  E-Mail: tilman.kroeger@gymnasium-balingen.de  
 

      und 

      die genannten bzw. korrekturlesenden  

Kolleginnen und Kollegen und Schülerinnen. 

 

Vielen Dank für die Mitarbeit.  
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